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PIARISTENPFARRE ST. THEKLA 
 

1040 Wien, Wiedner Hauptstraße  82 
 

Tel. 587 23 94 − Fax 587 23 94-6 − E-Mail: pfarre@st.thekla.at  
  

 Pfarrer: P. Pius Platz SP (Tel. 587 23 94-3, E-Mail: p.pius@piaristen.at) 

 Kaplan: P. Ignasi Peguera SP (Tel. 587 23 94, E-Mail: p.ignasi@piaristen.at) 

 Gespräch mit P. Pius oder P. Ignasi: nach telefonischer Vereinbarung 

 Pfarrsekretärin: Maria Linhartmayer 

 Pfarrkanzlei: Di und Fr 9:00–12:00 und Tel. 587 23 94 

 Volksschule der Piaristen  (E-Mail: vs.1040@piaristen.at) 
 1040 Wien, Wiedner Hauptstraße 82. Tel. 587 17 35 und Fax 587 17 35-34 

 Klosterkirche Gartengasse zur Ewigen Anbetung  
 1050 Wien, Gartengasse 4, Tel. 544 13 16, Internet: www.klarissen.at  

 Messen in der Gartengasse: Sonn- u. Feiertage: 9:00;  Werktage: 7:00    
      

 
 
 
 
 
 
 
 
 

DAS KONZIL WEITER DENKEN - 50 JAHRE 2. VATIKANUM
Ein neues Pfingsten für die Kirche: 
Vor 50 Jahren, am 11.10.1962 eröffnete 
Papst Johannes XXIII das 2. Vatikanum, 
das die katholische Kirche erneuern und 
für die Moderne öffnen sollte.  
Zu seinen Errungenschaften zählen u. a.: 
Wiederentdeckung des gemeinsamen 
Priestertums aller Getauften; kollegiale 
Kirchenleitung durch Papst und Bischö-
fe; Liturgiereform mit dem Ziel der 
tätigen Teilnahme aller Gläubigen an 
der Eucharistiefeier; Aufwertung der 
Bibel; Bekenntnis zur Religions- und 
Gewissensfreiheit; Absage an jeden An-
tijudaismus; Öffnung der Kirche gegen-
über den anderen christlichen Kirchen 
und den nichtchristlichen Religionen; 
Bejahung der verantworteten Eltern-
schaft. 

Keine Nostalgie: Dieses Jubiläum sollte 
aber nicht nur Anlass für eine nostalgi-

sche Rückschau sein, sondern vielmehr 
Anstoß, die Impulse dieses Konzils neu 
aufzugreifen und für die Gegenwart 
umzusetzen. Dem dient auch das welt-
weite „Jahr des Glaubens“, das am 
11.10.12, dem 50. Jahrestag der Konzils-
eröffnung beginnt. 

Veranstaltungen anlässlich des 
Jubiläums „50 Jahre 2. Vatikanum“ 

Diözese:  
Do 11.10.12: 18:00 Festgottesdienst im 
Stephansdom, danach um 19:30 Fest-
vortrag von Weihbischof Helmut Krätzl  

In St. Thekla: 
So 30.9.12  9:30  Pfarrmesse „Konzil“ 
Mi 10.10.12 18:30 Dankmesse  
Do 29.11.12 19:15 „Öffnung zum Heute 
und zur Welt. Die Weichenstellungen des  
2. Vatikanischen Konzils“ Vortrag von 
Mag. Erwin Lesacher im Pfarrzentrum 
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Den Glauben heute leben  
Thema für das Arbeitsjahr 2012/2013 

Den Glauben heute leben bedeutet für 
mich, mein Denken und Handeln da-
nach auszurichten, was wir im christli-
chen Glaubensbekenntnis sprechen. 

Wenn heute, wie schon so oft im Laufe 
der Geschichte, vom Tod Gottes gespro-
chen wird, dann würde mir „Gott 
fehlen“ (so sagt es Jürgen Habermas, ein 
deutscher Philosoph der Gegenwart). 

Ja, wenn ich nicht mehr den Glauben 
hätte, dann würde sich mein Leben 
radikal ändern und sehr verarmen, da 
die Sehnsucht nach seinem letzten Sinn 
unbeantwortet bliebe. Ein Leben ohne 
Sinn ist das schlimmste, was einem 
Menschen geschehen kann. 

 Das christliche Glaubensbekenntnis, das 
wir in der Sonntagsliturgie miteinander 
sprechen, ist das Bekenntnis einer ersten 
Wahrheit, nämlich dass wir glauben 
können!  

Das bedeutet, dass unser Vertrauen auf 
einem Urgrund, den wir Gott nennen, 
stark genug ist, um unser Herz darauf 
zu setzen. Der Theologe Hans Küng 
drückt es so aus: „Ich vertraue darauf, 
dass es Gott gibt“. 

 Den christlichen Glauben heute leben 
bedeutet für mich, in Gott den „Vater“ 
aller Menschen zu sehen. Wenn wir Gott 
immer noch unseren „Vater“ nennen, 
tun wir es, weil Jesus Gott so genannt 
hat. Aber Gott ist mit seinen 
mütterlichen Eigenschaften genauso 
„Mutter“. Daraus erwächst die Einsicht, 
dass wir alle Menschen, die ja ebenso 
wie wir Kinder Gottes sind, als 
Geschwister anerkennen. Dieser Glaube 
verträgt sich nicht mit der Lieblosigkeit. 

P. Pius Platz SP  

50 Jahre danach 
50 Jahre 2. Vatikanisches Konzil 

Vor 50 Jahren hat in Rom ein allgemeines 
Konzil begonnen. Drei Jahre lang haben 
alle Bischöfe der katholischen Kirche, un-
terstützt von ihren Beratern, über das 
Wesen der Kirche, über ihre Aufgaben in 
der Welt, über ihre Liturgie usw. gespro-
chen. Sie haben versucht, die Kirche so-
wohl für Christen als auch für Nicht-
Christen auf neue Weise und in einer 
verständlicheren Sprache darzustellen. 
Es sollte außerdem klar sein, dass die 
Kirche sich selbst als „ständig reformbe-
dürftig“ (semper reformanda) anerkennt. 

Viele Christinnen und Christen haben für 
den guten Erfolg dieses Konzils gebetet. 
Im Priesterseminar haben wir eine auf 
kariertes Papier gezeichnete große Vati-
kankirche. Jeder von uns jungen Semina-
risten, durfte einen Stein dieses Mosaiks 
mit einer entsprechenden Farbe bemalen, 
wenn er dem lieben Gott einen Rosen-
kranz, eine Kommunion, eine Lernstun-
de und ähnliches für das kommende 
ökumenische Konzil geopfert hatte.  

Das Konzil ist für viele schon 
Geschichte. 50 Jahre sind eine lange Zeit! 
Die Anliegen des Konzils und das dort 
ent-standene Bewusstsein sind aber 
heute nicht weniger aktuell: Die Kirche 
soll sich selbst durch den Glauben 
erneuern; sie soll immer wieder ihre 
Treue zum Evangelium zeigen; sie soll 
unterscheiden können, was zu bewah-
ren und was zu ändern ist. Keine leichte 
Aufgabe, besonders in den heutigen 
Zeiten, wo sich alles so schnell ändert. 
Dafür können wir weiter beten! Haben 
wir Vertrauen, dass der Geist Gottes die 
Kirche Jesu Christi auch weiterhin 
begleiten und erneuern wird! 

P. Ignasi Peguera SP  
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FÜR KINDER UND JUGEND 

Jungschar (Barbara Grüner)  
E-Mail: barbara.gruener@gmx.at  

- Gruppenstunden (1. VS–4. A/HS,  
  Firmgruppe) ab 1.10.12 

- Sternsingen   
- Herbst-, Pfingst-, Sommerlager 
- Straßenfest ...  

Gruppenstunden und Auskünfte:   
Jungschar- und Jugendheim, 
1040 Wien,  Phorusgasse 3 
Tel. 0680 / 126  63  19 

Homepage: www.jungschar-stthekla.at 
            
Jugend (Martin Straßmayr) 
 E-Mail: martin.str@chello.at 

- Jugendgruppenstunden  
- Jugendlager 

Homepage: www.jungschar-stthekla.at 
 
Ministranten  
E-Mail:  ministranten@st.thekla.at  

Für Kinder nach der Erstkommunion 

- regelmäßige Gruppenstunden 
- weitere gemeinsame Aktivitäten   
 
Pfadfindergruppe 34  
(Sonja Mentl und Peter Seres)  
E-Mail: pfadfinder@st.thekla.at  
  

Sechs Gruppen für Kinder und 
Jugendliche von 6 bis 20 Jahren  

Gruppenstunden und Auskünfte: 
Pfadfinderheim, 1040 Wien, 
Phorusgasse 3 (eigener Eingang) 
Tel. 587  51  92 

Homepage: www.34er.at  
 

 

 

FÜR ERWACHSENE 

Familien (Helmuth u. Dagmar Merbaul)   
E-Mail:  ehe-familie@st.thekla.at 

Nachmittage für Paare 

Keine fixe Gruppe, sondern offen für alle. 
Auch kinderlose Paare und Alleiner-
zieherInnen sind herzlich willkommen!  

Infos: http://familienevent.heim.at  
 
Mütterrunde (Anna Traunmüllner) 
 
Damenturnen (Dipl. Physiotherapeu-
tin Elisabeth Reiner)  

Schwerpunkt „Rückenschule“ 

Di 19:30, Calasanzsaal 
  
Kultour mit St. Thekla        
(Ulrike  und Stefan Wallisch)  
E-Mail: kultour@st.thekla.at 

Monatliche Kulturspaziergänge 

Infos: http://st.thekla.at/kultour  
 
Pfarrball gemeinsam mit der Pfarre  
Königin des Friedens 

Sa 26.1.13, Pfarre Königin des Friedens,  
1100 Wien, Quellenstraße 197 
    
 

SPEZIELL  FÜR SENIOREN  

Seniorenrunde  
(Susanne Antonicek) 

3. Di im Monat, 15:00, Pfarrsaal   
 
Geburtstagsbriefe 
 

Seniorenturnen (Dipl. Physiothera-
peutin Elisabeth Reiner) 

Mi 9:00, Pfarrsaal   
 
Wiener Seniorenchor 
(Karl-Hans Straßl) 

Proben: Mi 17:00–19:00, Pfarrsaal 
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FÜR MUSIKALISCHE 
 

Kirchenchor (Susanne Antonicek)  
E-Mail: kirchenchor@st.thekla.at 

Proben: Di  19:45–21:00,  Pfarrsaal   
            
Musikalische Gestaltung von 
rhythmischen Messen (Sabina 
Pfeiffer)  E-Mail: sabina.pfeiffer@gmx.at 
 
Konzerte  
 

Musikalische Meditationen 

Mi  18:30–19:00 in der Adventzeit und 
der Vorbereitungszeit auf Ostern 
 
SPIRITUELLE ANGEBOTE 
 

Rosenkranz: 17:55, wenn Abend-
messe, Kapelle 
 
Laudes: Fr 7:30, Kapelle 
 
Frühwortgottesdienst:  
Do 6:30,  Kapelle  
An Donnerstage mit ungeradem Datum    
 

„Gemeinsam beten“ 
E-Mail: gemeinsam-beten@st.thekla.at 

3. Do im Monat, 19:15, Kirche 

Psalmen, Bibelstellen, Bitt- und Dankge-
bet, Stille 
 

Einkehrtag in St. Gabriel 
Sa 3.11.12  
 
„Offene Kirchentür“: Sa 8.12.12 
 
Labyrinth am 1. Adventwochenende 
 
 

Monatliche Glaubensabende mit 
P. Pius 

4. Do im Monat, 19:15, Kapelle 

1. Termin: 27.9.12 

SOLIDARISCH LEBEN 
 

Pfarrcaritas (Uli  Wallisch) 

Caritasteam; Unterstützung von  
Sozialprojekten, Sammlungen,  
Benefizveranstaltungen  

Caritassprechstunde:   
Fr  10:00–11:00, Pfarrkanzlei 
 

Angebote im Pensionistenwohn-
haus Wieden  

Regelmäßige Gottesdienste, Besuche, 
Weihnachtsfeier 
 

EZA-Markt (Birgit Winter) 

Einmal monatlich  am Sonntag nach 
der 9:30 Messe.  

1. Termin:  So 30.9.12 
 
Fastensuppenessen 
 

 
INTERESSANT FÜR ALLE 

 

Pfarrcafé (Uli  und Stefan Wallisch) 

So nach der 9:30 Messe, Pfarrzentrum 
 
Wöchentliches Informationsblatt 
 

Erntedankfest: So 7.10.12  
 
Pfarrflohmarkt (Uli  Wallisch) 

im Frühjahr 2013  
 
Adventkranzbinden:  Fr 30.11.12 
 
Begrüßungsmesse  

für Neu Zugezogene mit anschließen-
dem „Tag der offenen Tür“ 

So 20.1.13, 9:30 
 
Emmausgang   

Mo 1.5.13 (Ostermontag) 
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GOTTESDIENSTE 
 

 

Messordnung 
 

 Sonn- und Feiertage:  
 8:00, 9:30,  11:00 und 18:30 

 9:30 Familienmesse, fallweise mit   
 Kinderwortgottesdienst (KIWOGO)  
 speziell für Kinder vor der Erst- 
 kommunion 

 Vorabendmesse:  Sa   18:30 

 Werktage:  Mo, Mi, Fr   8:00 
                         Di, Do        18:30 

 

In unseren Gottesdiensten soll etwas 
vom Geist Gottes und von der Freude 
am Glauben spürbar werden. Sie sollen 
besonders auch Kinder und junge 
Menschen ansprechen, für die wir 
spezielle Gottesdienste anbieten:   

Für Kinder: Kinderwortgottesdienste, 
Kindermette, Kinderauferstehungs-
messe, Martinsfeier                    

Für Jugendliche: Jugendwortgottes-
dienst bei der Mitternachtsmette  

Eine „Spezialität“ unserer Pfarre ist die 
thematische Gestaltung der Adventzeit 
und der Vorbereitungszeit auf Ostern 
unter Beteiligung der ganzen Gemeinde  
(Mitmachaktionen).  

MITARBEIT 
Ihre Mitarbeit bei Arbeitskreisen und 
Projekten sowie in den verschiedenen 
Pfarrgruppen ist immer willkommen! 

Arbeitskreise mit regelmäßigen 
Treffen:  

Kinder- u. Familienliturgie (Ingrid  Köttl) 
Liturgie (Susanne Antonicek) 
Öffentlichkeitsarbeit (Renate Eibler) 

MIT ST. THEKLA DURCH 
DAS KIRCHENJAHR 

 

So  23.09.12  

 
So  07.10.12 

Fest der hl. Thekla 
11:00 Pfarrfirmung 

9:30 Erntedankfest 

So  11.11.12 17:00 Martinsfeier  

Sa 08.12.12 

 

Mariä Empfängnis 
„Offene Kirchentür“ 

Adventzeit: Roratemessen, musikali-
sche Meditationen      

Mo 24.12.12 
 
 
 

Heiliger Abend 
16:00  Kindermette    
17:30  Familienmette 
24:00  Mitternachtsmette    

Jänner 2013 Sternsingeraktion  

Mi  13.02.13 Aschermittwoch 
8:00 u. 18:30 Messen mit 
Aufl. des Aschenkreuzes 

Do 14.02.13         Valentinstag 
19:30 Gottesdienst  
für Liebende 

Vorbereitungszeit auf Ostern: 
Kreuzwegandachten, musikalische 
Meditationen, Fastensuppenessen, 
Liturgie der Karwoche 

Sa  30.03.13 Karsamstag 
17:30  Auferstehungs-
messe  für Kinder 
20:00  Osternachtfeier           

So  14.04.13 Erstkommunion Pfarre 

So  28.04.13 
So  05.05.13 

Erstkommunionen der 
Piaristen-VS 

So  19.05.13 

 
 
Fr  24.05.13 

Pfingstsonntag 
Wochenendlager der JS 
und der Pfadfinder 

Lange Nacht der Kirchen  

Do 30.05.13 Fronleichnam 

                          gem. Feier mit St. Florian  
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SAKRAMENTE UND SAKRAMENTENVORBEREITUNG 

Taufe 
Bite  melden Sie sich rechtzeitig (ca. 
drei Wochen vor der Taufe) in der 
Pfarrkanzlei zum Taufgespräch mit 
dem Priester und zur Taufe an. 

Wenn Sie nicht in unserem Pfarr-
gebiet wohnen, benötigen wir die 
Tauferlaubnis Ihrer Wohnpfarre. 
 
Trauung 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig (ca. 8 
Wochen vor der Trauung) in der Pfarr-
kanzlei an.  

Dort können Sie sich auch über die ver-
schiedenen Möglichkeiten der kirchli-
chen Ehevorbereitung informieren. 
 
Dokumente 
Die nötigen Dokumente für Taufe und 
Trauung sowie weitere Informationen 
finden Sie u.a. im Internet unter 
http://st.thekla.at/abisz/ beim jeweili-
gen Stichwort.  
 
Sakrament der  Versöhnung 
Beichte, Beichtgespräch: 
Nach Vereinbarung mit einem Priester 

Tel. P. Pius:    587 23 94-3  

Tel. P. Ignasi: 587 23 94  

Bußgottesdienst in der Adventzeit und 
in der Fastenzeit 
 
Krankenkommunion, Kranken- 
salbung 
Nach Vereinbarung mit einem Priester 
(Tel. 587 23 94) oder Priesternotruf (142) 

Seniorenmesse mit Krankensalbung in 
der Advent- oder Fastenzeit  

 

Erstkommunionvorbereitung                

(Vorbereitungsteam: Dagmar Merbaul,  
P. Ignasi, Barbara Niederle-Biba, Mithilfe 
von Tischeltern)  
Mittwoch nachmittags (ab 16.1.13) 

Anmeldung: im Oktober 2012 beim Vor- 
bereitungsteam (für SchülerInnen der 
OVS Phorusgasse und der Piaristen-
Volksschule über die Religionslehrerin)  

Vorstellmesse der Erstkommunion-
kinder: So 24.2.13, 9:30 

Erstkommunion: So 14.4.13, 9:30 
  
Firmvorbereitung  

Firmung in St. Thekla: So 22.9.13, 11:00  

Voraussetzungen: Mindestalter von 14 
Jahren zum Zeitpunkt der Firmung, 
Besuch des  Religionsunterrichtes, er-
folgte Erstkommunion und Erstbeich-
te, Erlaubnis der Wohnpfarre (wenn 
nicht St. Thekla)  

Firmvorbereitung:  

- Wöchentliche Firmvorbereitungs-
stunden ab Februar 2013 

      (P. Ignasi und Claudia Zecha)  oder      

- Firmvorbereitungswoche im August  
(Team von engagierten Jugendlichen) 

Persönliche Anmeldung:  
im Oktober 2012 bei P. Ignasi in der 
Pfarrkanzlei 

Infoabend: im November 2012 

Präsentation der Firmkandidatinnen 
und Firmkandidaten: am 2.12.12  
(1. Adventsonntag) in der 9:30 Messe  

Erwachsene können ebenfalls gefirmt 
werden. Dafür wenden Sie sich bitte an 
P. Pius! 
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KONZIL IM ORIGINALTON 
Freude und Hoffnung, Trauer und 
Angst der Menschen von heute, beson-
ders der Armen und Bedrängten aller 
Art, sind auch Freude und Hoffnung, 
Trauer und Angst der Jünger Christi.  

Zur Erfüllung ihres Auftrags obliegt 
der Kirche allzeit die Pflicht, nach den 
Zeichen der Zeit zu forschen und sie 
im Licht des Evangeliums zu deuten.  
Pastoralkonstitution „Gaudium et spes“ 

Die katholische Kirche lehnt nichts von 
dem ab, was in anderen Religionen 
wahr und heilig ist. Erklärung ü. d. Verhält-
nis der Kirche zu den nichtchristlichen Religionen  

Alle Gläubigen mögen zu der vollen, be-
wussten und tätigen Teilnahme an den 
liturgischen Feiern geführt werden.   
Konstitution über die heilige Liturgie  

Links zu Texten der Konzilsdokumente: 
www.katholisch.at (unter „Dokumente“) 
sonntagsblatt.at/serien/serien-archiv/konzil 
  

KONTAKT / INFORMATION 

Kontakt 
Für viele Bereiche des Pfarrlebens gibt es 
eigene E-Mailadressen, über die Sie die 
Verantwortlichen erreichen können.  

Ansonsten erhalten Sie Auskünfte in 
der Pfarrkanzlei oder am Sonntag 
nach der 9:30 Messe im Pfarrcafé. 

Gespräch mit P. Pius oder mit  
P. Ignasi: nach tel. Vereinbarung  

Caritassprechstunde:                                                                                                                                                           
Fr 10:00–11:00, Pfarrkanzlei 

Internet: www.st.thekla.at 
Homepage mit Pfarrkalender  und 
Suchfunktion „St. Thekla von A bis Z“  

Wöchentliches Informationsblatt  

Schaukästen und Anschlagtafeln 
 

IHRE  / DEINE ANSPRECHPARTNER IM PFARRGEMEINDERAT 
Susanne Antonicek  
Liturgie, Senioren 

Renate Eibler  (Stellv. PGR-Vorsitzende) 
Öffentlichkeitsarbeit. E-Mail: pgr@st.thekla.at 

Katharina Eilenberger 
Kinder- und Familienliturgie, Ja zum Leben 

Wolfgang Kern (im PGR-Vorstand)  
Weltkirche, Ökumene, Weltreligionen 

Jakob Listabarth 
Jungschar (pfarrliche Kinderarbeit) 

Dagmar Merbaul (Religionslehrerin) 
Religionslehrerin, Kontakt zur Piaristen-VS, 
Sakramentenpastoral, pfarrliche Bibelarbeit 

Kathrin Neuditschko 
Pfarrliche Jugendarbeit, Kontakt zu den Pfad-
findern, Kontaktperson Prävention-Missbrauch 

Sabina Pfeifer 
Verkündigung, Spiritualität                             

Eva-Maria Pulay (im PGR-Vorstand)  
Finanzen und Verwaltung 

Matthias Stiedl 
Junge Erwachsene, Bewahrung der Schöpfung  

Ulrike Wallisch 
Caritas/Soziales, gruppenübergreifende 
Aktionen in der Pfarre, Erwachsenenbildung 

Erwin Weindl (im PGR-Vorstand) 
Sorge um pfarrliche Gebäude,  
Ehe und Familie 

________________________________________________________________________________________________ 

Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Römisch-Katholische Pfarre St. Thekla, 1040 Wien, Wiedner  
Hauptstraße 82. Gestaltung: Renate Eibler. Richtung: Information über das Pfarrleben.  


